
Nr. 8 7. Jahrgang 16. August 2007

Marktblattl
Amtlicher Teil

Parken im Wendehammer
„Am Isental“
Aus gegebenem Anlass weisen wir
darauf hin, dass im Bereich „Am Isen-
tal“ das Parken nur auf den dafür vor-
gesehenen Flächen zulässig ist. Stel-
len Sie Ihre Fahrzeuge auf keinen
Fall im Wendehammer ab. 

Verkehrsbeschränkung
Staatstraße 2332
Ganzenöd (im Waldstück)
bis Isen (Einmündung 
Weidacherbergstraße)
Laut Mitteilung des Staatlichen Bau-
amtes Freising wird diese Strecke an
zwei Tagen im August gesperrt.

Je nach Witterung werden die Arbei-
ten bis zum 24. August 2007 ausge-
führt.

Die Umleitungsstrecke wird von der
Straßenmeisterei beschildert.

Neuer Notar in Haag
Vom Bayerischen Staatsministerium
der Justiz wurde
Herr Dr. Wolfgang Barth
zum Notar in Haag i. OB ernannt.

Das Notariat befindet sich wie bisher
in 83527 Haag i. OB, Krankenhaus-
straße 1a, Telefon 08072/91830,
Telefax 08072/1001
E-Mail: mail@notar-haag.de

Reiten im Wald
Auf dem Rücken eines Pferdes die
Schönheit und Weite der Natur zu ge-
nießen, Sonne, Wind und Wetter im
Gesicht zu spüren, ist für Reiter das
höchste Glück auf Erden. Sie suchen

Öffentliche Zahlungs-
aufforderung
Bis 16. August 2007 sind beim Markt
Isen zur Zahlung fällig: 

1. Grundsteuer für das 3. Quartal
des Rechnungsjahres 2007

2. Gewerbesteuer für das 3. Quartal
des Rechnungsjahres 2007

3. Wasser- und Kanalgebühren – 
2. Abschlagszahlung

Die Überweisung kann auf folgende
Konten erfolgen:

Raiffeisen-Volksbank Isen
Konto-Nr. 14850
Bankleitzahl 70169605

Sparkasse Isen
Konto-Nr. 132233
Bankleitzahl 71152680

Postbank München
Konto-Nr. 55085806
Bankleitzahl 70010080 

Durch rechtzeitige Zahlung werden
Mahngebühren, Säumniszuschläge
und Unkosten für weitere Maßnahmen
vermieden. 

Feldgeschworene für die
Mithilfe bei der Abmar-
kung von Grundstücken
Nach den Bestimmungen des Abmar-
kungsgesetzes (AbmG) sind in einer
Gemeinde 4 bis 7 Feldgeschworene
zu bestellen. Das Amt eines Feld-
geschworenen ist ein kommunales
Ehrenamt. Das Tätigwerden eines
Feldgeschworenen wird durch eine
entsprechende Entschädigung vergü-
tet.

Zu den Aufgaben eines Feldgeschwo-
renen gehört insbesondere, bei der
Abmarkung von Grundstücken mitzu-
wirken. Dies geschieht in Zusammen-
arbeit mit den Bediensteten des Ver-
messungsamtes. Im Regelfall setzt der
Feldgeschworene die Grenzzeichen
und bestätigt die richtige Lage im Ab-
markungsprotokoll.

Darüber hinaus sollen die Feldge-
schworenen auf die Einhaltung der
Grenzzeichen hinwirken und ihren Zu-
stand überwachen.

Das Amt des Feldgeschworenen ist
ein althergebrachtes Ehrenamt, das
auf eine lange Tradition zurück
blicken kann. Der Marktgemeinderat
bestellt die Feldgeschworenen durch
Wahl.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger
melden sich bitte beim Markt Isen,
Münchner Straße 12, 84424 Isen.
Bewerbungsfrist ist der 21. Septem-
ber 2007.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Wer-
ner Christofori (ab 27. August) unter
Tel. 08083/5301-14, 
Fax 08083/5301-814, 
E-Mail: christofori@isen.de, 
zur Verfügung.

Bitte beachten Sie 
den Fragebogen zur 
Breitbandinitiative 
für DSL-Anschlüsse!
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auf diese Weise Entspannung und
können im Umgang mit ihrem Pferd
von den Sorgen des Alltags abschal-
ten. Derzeit gibt es in Bayern über
100.000 Pferde und fast ebenso vie-
le organisierte Reiter.

Dabei kommt es hin und wieder auch
zu Konflikten. Nicht alle Teile der frei-
en Natur sind für jedermann frei zu-
gänglich: Landwirte und Waldbesit-
zer haben berechtigte Interessen und
auch der Naturschutz erfordert
manchmal, einzelne Flächen von
Störungen freizuhalten. Auch Radfah-
rer und Spaziergänger wollen sich un-
gestört in der Natur bewegen.

Nachfolgend haben wir die wichtig-
sten Bestimmungen zum „Reiten im
Wald“ für Sie zusammengestellt: 

Grundlegende Bestimmungen
Das Reiten in der freien Natur – dazu
zählt auch der Wald – ist in Bayern
vor allem im Bayerischen Naturschutz-
gesetz (BayNatSchG) geregelt. Das
Waldgesetz für Bayern (BayWaldG)
verweist hier auf das Bayerische Na-
turschutzgesetz (Art. 13 Abs. 1 Bay-
WaldG).

Grundsätzlich hat jedermann das
Recht auf Erholung in der freien Natur
(Art. 141 Abs. 3 Satz 1 Bayerische
Verfassung, Art. 21 Abs. 1 BayNat-
SchG) und darf alle Teile der freien
Natur unentgeltlich betreten (Art. 22
Abs. 1 BayNatSchG). Das Reiten
zählt zum Betreten (Art. 24 BayNat-
SchG). Die Ausübung des Betretungs-
rechts erfolgt grundsätzlich auf ei-
gene Gefahr. Vorbehaltlich anderer
Rechtsvorschriften werden dadurch
besondere Sorgfalts- oder Verkehrssi-
cherungspflichten der betroffenen
Grundeigentümer oder sonstiger Be-
rechtigter nicht begründet (Art.13
Abs. 2 BayWaldG). 

Welche Pflichten müssen Reiter be-
achten?
Das Reiten muss natur-, eigentümer-
und gemeinverträglich ausgeübt wer-
den. Die Reiter müssen Natur und
Landschaft pfleglich behandeln. Sie
haben auf die Belange der Grund-

heißt zwischen den Bäumen hindurch,
ist das Reiten nicht zulässig.
Grundsätzlich nicht geeignet zum Rei-
ten sind Pfade, Steige oder ähnliche
schmale Fußwege. Die sogenannten
Rückegassen zählen nicht zu den
Waldwegen. Hier handelt es sich um
in regelmäßigen Abständen angeleg-
te Gassen im Waldbestand, auf de-
nen sich die Rückeschlepper bewegen,
um die geernteten Hölzer zur Forst-
straße zu ziehen. Die Rückegassen
gehören zum Waldbestand, so dass
auf ihnen das Reiten nicht zulässig ist.

In besonderen Fällen kann das Rei-
ten in der freien Natur durch Einzel-
anordnungen und Rechtsverordnun-
gen (Art. 26 Abs. 2 BayNatSchG)
oder durch Schutzgebietsverordnun-
gen (z.B. Naturschutzgebiete, Wild-
schutzgebiete) auf bestimmte Wege
und Flächen eingeschränkt oder nur
zu bestimmten Zeiten gestattet wer-
den. Ob solche Vorschriften bestehen,
kann man beim zuständigen Landrats-
amt erfahren. 

Eine Information der Bayerischen
Forstverwaltung 2007
www.forst.bayern.de/erlebnis_
wald/erholung_im_wald

Fahnenbestellung
Nachdem einige Anfragen an uns
herangetragen wurden, möchten wir
gerne wieder Bannerfahnen bestellen. 

Bei einer Bestellmenge von mindes-
tens 20 Stück beträgt der Preis pro
Stück ca. 115 Euro.

Beschreibung:
Bannerfahnen mit komplettem Banner-
zubehör (Querholz, seitlich 2 Fahnen-
eicheln, Aufhängeleine mit Metallka-
rabinerhaken). Fahnentuch Polyester
gewebt ca. 150 g/m2 in den Markt-
farben rot-gelb-rot und dem vierfarbi-
gen Marktwappen.
Breite 120 cm, Länge wahlweise
300 oder 400 cm.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an Frau Helga Millinger, Telefon
08083/5301-11 oder an Frau Ma-
ria Bauer, Tel. 08083/5301-22.

stückseigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten Rücksicht zu nehmen. Die
Rechtsausübung anderer Erholungs-
suchender darf nicht mehr als unver-
meidbar beeinträchtigt werden (Art.
21 Abs. 2 BayNatSchG). Für das
Reiten im Wald und auf landwirt-
schaftlichen Flächen bestehen außer-
dem zusätzliche Einschränkungen, um
Einbußen für den Grundstücksbesitzer
zu vermeiden. 

Wo darf man reiten?
Im Wald darf nur auf Straßen und ge-
eigneten Wegen geritten werden (Art.
25 Abs. 2 BayNatSchG, Art. 23
Abs. 1 BayNatSchG, Art. 13 Abs. 1
BayWaldG).

Entscheidend ist die Eignung des
Weges. Die Rechtsprechung hat es
dem Waldbesitzer zugestanden, die-
se Einschätzung (unter Aufsicht der
Naturschutzbehörden) zu treffen. Der
Waldbesitzer kann aber nicht will-
kürlich einen Weg als ungeeignet
bezeichnen und ihn sperren oder das
Reiten untersagen. Er muss die fehlen-
de Eignung gegebenenfalls auch be-
legen und glaubhaft machen können. 

Die Eignung eines Wegs für das Rei-
ten hängt vom Einzelfall ab und richtet
sich nach der Beschaffenheit, wie sie
für den Weg durchschnittlich oder we-
nigstens überwiegend besteht. Zum
Beispiel kann ein Erdweg in Mulden
oder Senken stets so weich sein, dass
er auch nach nur vereinzeltem Durch-
reiten für Fußgänger unpassierbar
würde.

Ein mit Kies oder Schotter befestigter
Waldweg wird in der Regel immer
die Eignung zum Reiten aufweisen.
Bei einem unbefestigten Erdweg ist
dies fraglich. Hier wird die Eignung
von der Gefährdung des Wegs ab-
hängen, durch das Reiten beschädigt
oder „verschlammt“ zu werden. Dies
hängt u. a. vom jeweiligen Unter-
grund, der Geländeform und den
überwiegenden Witterungsverhältnis-
sen ab. 

Wo darf man nicht reiten?
Innerhalb des Waldbestandes, das
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Schulbeginn an der Volksschule Isen
Für die Schulanfänger:

Dienstag, 11. September 2007
Die Schulanfänger versammeln sich (bitte mit Mutter, Vater oder einem sons-
tigen Erziehungsberechtigten) um 9.00 Uhr in der Turnhalle der Volksschule
Isen.

Klassen 2–9:
Für die übrigen Schulkinder beginnt die Schule um 8.00 Uhr. Schulschluss ist
an diesem Tag für die Klassen 2–9 um 12.20 Uhr.

Die Schulbusse verkehren am ersten Schultag noch nach dem Plan des ver-
gangenen Schuljahres.

A. Kremser, Rektor

Isener Musiker hatten – 3 Tage Zeit für Helden –

Vom 12. bis 15. Juli 2007 beteiligte sich die Bläserjugend Isen an der Aktion
– 3 Tage Zeit für Helden – vom Bayerischen Jugendring.

Die Aufgabe, die von Bürgermeister Siegfried Fischer gestellt wurde, beinhaltete
den Bau eines Handlaufs über das Stolzgassl zum Seniorenzentrum  und die
Gestaltung von Skulpturen für den Bürgerpark.

Mit viel Eifer und stets guter Laune begannen die zahlreichen Helden am frühen
Freitagmorgen, nach reiflicher Überlegung, ihre Arbeit. Etwa 20–30 Musiker er-
ledigten täglich die Aufgabe mit viel Freude.

Pünktlich zum Standkonzert am Sonn-
tag wurden die Werke präsentiert.
Für die große Hilfsbereitschaft unserer
Isener Gemeindebürger möchten wir
uns herzlich bedanken. Besonders
beim: Lagerhaus Isen, Getränkemarkt
Gill, Metzgerei Oberpriller, Bäckerei
Sattler, Farben Roth, Lebensmittel
Neef, Nagelstudio Heike Nußrainer,

Freitagmorgen – Besuch vom Bürgermeister – das erste offizielle Heldengruppenfoto

Wahre Künstler wurden entdeckt
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Max Nußrainer Fahrnbach, Bauhofmitarbeiter Markt Isen (v.a. Franz Kellner und
Rupert Häusler), Familie Huber und Familie Lohmaier Thonbach, Gärtnerei Brech-
ter, Farben Friedl Reithofen, Josef Rott Steinsberg, Garten- und Landschaftsbau
Niedermeier, Maria Grasser, Udo Schillinger, Seniorenzentrum Isen, Blasmusik-
kollegen und Angehörigen (v.a. Franz Junker und Sebastian Schart).

Ganz besonders möchten wir unserem Bürgermeister Siegfried Fischer DANKE
sagen, da uns durch ihn die Teilnahme an „3 Tage Zeit für Helden“ ermöglicht
wurde.

Einig waren sich alle: Es waren schöne „3 Tage Zeit für Helden“!

Geburten

Wimmer Sandra Alina
Haager Straße 20

Maier Lena Sophie
Steinlandstraße 2d

Pfeffer Nils David
Burgrain, Schloßblickstraße 3

Mejdane Abderrahman-Yassin
Göttnerstraße 5a

Friebel Jonas Richard Constantin
Am Sandberg 24a

Eheschließung

Guttengeber Sabine und 
Angermeier Josef

Jubilare

Goldene Hochzeit konnten feiern:
Kollroß Klara und Johann
Josefsbergstraße 21

Den 85. Geburtstag konnten feiern:
Kettenbach Heinrich
Gmain 4

Fruth Lorenz
von-Eichendorff-Straße 14

Den 95. Geburtstag konnte feiern:
Feßler Veronika
Kreuzstraße 1A

Sterbefälle

Roth Anna
Kreuzstraße 1A, 
81 Jahre

Karner Ottilie
Mozartstraße 4, 
72 Jahre

Der letzte Schliff – die Frisur noch zurechtrichten und das Konzert kann losgehen

Die Helden mit Bürgermeister Fischer und ihren Skulpturen – Aufgabe bestanden!

Personenstands-
meldungen
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� Bücherei Sankt Zeno �
im Pfarrheim, 
Georg-Escherich-Str. 5

Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag nach dem Gottesdienst bis

11.00 Uhr

Die Bücherei ist in den Sommer-
ferien geschlossen. Erste Ausleihe
nach den Ferien – Freitag, 14. Sep-
tember 2007.

Wasserhärten 
Wasserversorger: Härte:
Markt Isen 16,6° dH 

entspricht 
Härtebereich 3

Wasserzweckverb. 18,0° dH
der Mittbachgruppe entspricht 

Härtebereich 3

Mütterberatung 
Jeden 1. Montag im Monat von
14.00–16.00 Uhr im Gesundheits-
amt Erding, Bajuwarenstraße 3,
85435 Erding.

Beratung für hör- und
sprachauffällige Kinder im
Gesundheitsamt Erding
Seit Jahren finden in regelmäßigen Ab-
ständen im Gesundheitsamt Erding pä-
doaudiologische Sprechstunden statt.

Die Beratung wird von einer Hörge-
schädigtenpädagogin von der Päda-
gog. audiolog. Beratungsstelle in
München durchgeführt.

Dabei geht es in erster Linie um Ab-
klärung von Hör- und Sprachauffällig-
keiten, die zu Lernproblemen führen
können.

Ziel derBeratung ist einmal, zu überprü-
fen und näher abzuklären, ob Behand-
lungsmaßnahmen, also eine Überwei-
sung an den HNO-Arzt zur Einleitung
einer Therapie notwendig sind.

Notdienste

Praktische Ärzte 
Wenden Sie sich im Bedarfsfall an
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
Bayern, Telefon 0 18 05/19 12 12.

Bei akuten, lebensbedrohlichen Er-
krankungen an die Rettungsleitstelle
Erding, Telefon 1 92 22.

Wochenenddienst der Zahnärzte
18./19. August
Dr. Puschmann Johannes
Kirchlerner Weg 6, Taufkirchen
Telefon 08084/3834

25./26. August
ZÄ Neugebauer Ulrike
Münchener Straße 15, Erding
Telefon 08122/3108

1./2. September
Dr. Rehberg Bernd
Freisinger Straße 1, Erding
Telefon 08122/901545

8./9. September
Dr. Rothneiger Wolfgang
Heubergweg 3, Markt Schwaben
Telefon 08121/3404

15./16. September
ZA Ullrich Mathia
Schrannenplatz 1, Erding
Telefon 08122/6044

22./23. September
Dr. Langhoff Kai
Schulgasse 2, Taufkirchen
Telefon 08084/94550

Apotheken
• Die aktuellen Notdienste sind an

der St. Zeno Apotheke und an der
Isen Apotheke ausgehängt.

• Die aktuellen Dienstbereitschaf-
ten der Apotheken können Sie
auch der Tagespresse entneh-
men.

• Neuer Telefonservice der Apothe-
ken
Telefon 118 33 – Weitervermitt-
lung zum Apothekennotdienst von
aponet.de (einmalig 20 ct zzgl.
99 ct/min., sowie nach Weiterver-
mittlung 99 ct/min.)

Zum anderen ist sie aber auch eine
gezielte heil- und sonderpädagogi-
sche Beratung, insbesondere zu Fra-
gen der schulischen Eingliederung.

Die Früherfassung des hörgestörten
Kindes ist das entscheidende diagnos-
tische und therapeutische Prinzip der
Beratung.

Leichte Hörstörungen werden nicht sel-
ten erst im Kindergartenalter erkannt.
Wenn ein Kind allerdings nicht richtig
hört, lernt es auch nicht richtig spre-
chen, die geistige und soziale Ent-
wicklung ist dadurch ebenfalls einge-
schränkt.

Nächste Beratungstermine: 
Mittwoch, 10. Oktober 2007

14. November 2007
12. Dezember 2007
23. Januar 2008
27. Februar 2008
16. April 2008
28. Mai 2008
11. Juni 2008
09. Juli 2008

Auskunft Gesundheitsamt, Bajuwaren-
straße 3, 85435 Erding, Telefon
08122/58-1430

Rentensprechtage 2007
der Deutschen Renten-
versicherung im Landrats-
amt Erding
Auskunft und Beratung
Erding, Landratsamt,
Alois-Schießl-Platz 8
Termine:

27.08.2007
10.09.2007 24.09.2007
08.10.2007 22.10.2007
12.11.2007 26.11.2007
10.12.2007

Bitte melden Sie sich an: spätestens
eine Woche vor dem jeweiligen Ter-
min unter Angabe Ihrer Versicherungs-
nummer im Sozialamt unter Tel.
08122/58-1398.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungs-
unterlagen und Ihren Personalausweis
mit.
Sämtliche Beratungen sind kosten-
frei!

Nichtamtlicher Teil

Sonstiges
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Wir helfen weiter in
Notsituationen

Nachbarschaftshilfe
Isen – Lengdorf – Pemmering
Wir, die Nachbarschaftshilfe des
Pfarrverbandes, möchten dazu beitra-
gen, die vielseitigen Nöte der Men-
schen in unserem Pfarrverband zu lin-
dern.

Durch den steigenden Hilfsbedarf al-
ter, einsamer, kranker und behinderter
Menschen, die sich nicht mehr selbst
versorgen können oder durch plötzli-
che Krankheit, Unfall oder allgemeine
Schwäche in Notsituationen kommen,
ist Hilfe nötiger denn je.

Wir bieten Hilfe an für:

• Essen auf Rädern
• Fahrdienste (z. B. Arzt, Kranken-

haus, Gottesdienst, Veranstaltun-
gen)

• Familienhilfe (z.B. Einkaufen, Haus-
haltshilfe, Kinderbetreuung, Senio-
renbetreuung)

• Betreuung und Pflege Schwerst-
kranker (kurzzeitig)

• Begleitung und Pflege von Ster-
benden und deren Angehörigen
durch eine ausgebildete Hospizhel-
ferin

Anfragen zu jeder Zeit an unsere eh-
renamtlichen Einsatzleiter:

Isen und Lengdorf
Patrizia Brambring
Telefon 08083/8529 oder 
Mobil 0175/2185606

Pemmering
Erika Huber
Telefon 08124/1760

Scheuen Sie sich nicht, sich in Not-
situationen vertrauensvoll an die
Nachbarschaftshilfe zu wenden. Hier
wird Ihnen geholfen!

Als zusätzlicher, persönlicher Service
für Hilfesuchende und Helfer dient
auch unser Büro im Brunauerhaus,
St.-Zeno-Platz 5, in Isen.

• Hilfe bei Schwangerschafts-
beschwerden

• Beratung
• Geburtsvorbereitung
• Babymassage
• Nachsorge
• Rückbildung

Für werdende Mütter 
und Eltern
• Geburtsvorbereitung
• Babypflege
• Nachsorge
• Rückbildungsgymnastik

Hebammengemeinschaft 
„RUNDHERUM“
Siemensstraße 2, Dorfen 
Telefon 08081/8681

Künstlerei am St. -Zeno-Platz
• Malen für Erwachsene

Mittwoch ab 19 Uhr – 14-tägiger
Rhythmus 

• Kinder Aquarell-Malkurse

Termine siehe Aushang Künstlerei
St.-Zeno-Platz 3, 84424 Isen
Telefon 08083/547240
Ansprechpartner: Liedgens Beate

Malkurs
für Kinder und Erwachsene jeden Al-
ters

• Acryl
• Kohle
• Pop-Art
• Gegenständlich
• Portraits
• Abstrakt

Sabine Kellner
Weidacherbergstraße 10
84424 Isen
Telefon 0160/1180028
Termine je nach Vereinbarung

Veranstaltungsinformation
Stadthalle Erding
• Karten per Telefon, Beratung, Bu-

chung und Versand: Montag bis
Freitag, 8–16 Uhr,
Tel. 08122/9907-12

Öffnungszeiten:
• Dienstag von 13.00 bis 15.00 Uhr
• Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung

Telefon und Fax: 08083/907177

Möchten Sie unsere Nachbarschafts-
hilfe durch Ihre Hilfe unterstützen?
Zögern Sie nicht und setzen Sie sich
mit unseren Einsatzleitern in Verbin-
dung.

Hauswirtschaftlicher Fach-
service im Landkreis Erding
Fachkräfte bieten Serviceleistungen
rund ums Haus.

Bei Sozialeinsätzen rechnen wir direkt
mit Ihrer Krankenkasse ab.

Prospekte liegen im Rathaus auf.
Info auch bei Maria Neumair, Tel./
Fax 08122/20655

Isener 
Bauernmarkt

in der Raiffeisenstraße 2 

Jeden Freitag Mittagstisch – auch
zum Mitnehmen!

Wir freuen uns auf Sie.

Unser Markt macht am 17. und 24.
August Urlaub.

Markttag
Freitag von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Hebammenpraxis 
Josita Kögler
Steinlandstraße 4, Isen
Telefon 08083/54379 oder
0160/2875796

Vereins-
mitteilungen

Kurse/
Veranstaltungen
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• Online www.stadthalle-erding.de
• ticket@stadthalle-erding.de
• TheaterkasseamAlois-Schießl-Platz1
• Montag, Mittwoch, Freitag jeweils

von 16 bis 18 Uhr, 
Tel. 08122/9907-12,
Fax 08122/9907-50

Patchwork- und Textilmesse
Kunstwerke zum Selbermachen
Sonntag, 09. September, 10–18 Uhr
¡ 2,50, ¡ 2 Schüler und Rentner 

Klassische Philharmonie Erding
Herbstkonzert
Samstag, 22. September, 20 Uhr
¡ 21, ¡ 16 Schüler u. Studenten 

Die Herkuleskeule
Dresdens Kabarett – Theater mit 
„Leise flehen meine Glieder“
Sonntag, 21. Oktober, 20 Uhr
¡ 20

Kabarett mit Andreas Giebel
„Im Sammelbecken der Leidenschaft“
Freitag, 26. Oktober, 20 Uhr
¡ 20/16

Arbeiterwohlfahrt Erding –
Kultur- und Bildungsreisen
2008
11 Tage Oman mit Möglichkeit zur
Verlängerung im Yemen vom 2. Januar
bis 12. Januar 2008

8 Tage Marokko – Königsstädte aus
1001 Nacht vom 2. Februar bis 
11. Februar 2008

16 Tage Nepal & Tibet vom 
15. März – 30. März 2008

8 Tage Städtereise Lissabon mit Rund-
reise Wallfahrtsort Fatima 5. April  bis
12. April 2008

Die Reisen werden betreut, sind ge-
führt und werden ab Flughafen Mün-
chen begleitet. Sie sind daher beson-
ders geeignet für Kulturinteressierte bis
ins hohe Alter. 

Ausführliche Reiseinformation, Infoma-
terial und weitere Auskünfte sind er-
hältlich bei AWO Erding, Hermann
Kronseder, Tel. 08122/902412
oder unter hkrons@web.de.

Entleerungsrhythmus für
Restmüll und Biotonne 
Montag, 20. August
Restmüll
Montag, 27. August
Biotonne
Montag, 03. September
Restmüll
Montag, 10. September
Biotonne
Montag, 17. September
Restmüll

Bitte stellen Sie die Tonnen am Ab-
holtag unbedingt ab 6.00 Uhr bereit!

Nächster Abholtermin 
„Gelber Sack“
Dienstag, 28. August 2007
Ausgabestelle für Gelbe Säcke ist die
Kreismülldeponie Isen

Stürmischer Abend
mit dem Seemannschor Erding
Samstag, 27. Oktober, 20 Uhr
¡ 13,50 Großer Saal 
Tischbestuhlung
¡ 10 Galerie 
Reihenbestuhlung

Die klingende Bergweihnacht
Das Beste aus Volksmusik und 
Schlager
Sonntag, 25. November, 
19 Uhr
¡ 34/29/24

Gaby Köster
„Wer Sahne will, muss Kühe 
schütteln!“
Samstag, 01. Dezember, 
20 Uhr
¡ 25,05/21,75/20,10

Weil mir uns net geniern!
Herbert und Schnipsi
Dienstag, 04. Dezember, 20 Uhr
¡ 25,05/21,75/20,10
Kinder bis 14 Jahre
¡ 14,05/11,30/10,50

Voranzeige

„Tuishi pamoja“ – Eine Freundschaft in der Savanne
Kindermusical von Martin Schulte und Susanne Engelhardt

Dargestellt und musiziert von Schülern der Musikschule Ernstbrunn
Regie: Martina Wojna
Leitung : Martin Stanzel

Tuishi pamoja (sprich: tuischi pamodscha) ist Swahili und bedeutet
„Wir wollen zusammen leben“. Machen Streifen wirklich doof? Und
stimmt es, dass man mit langhalsigen Tieren sowieso nicht vernünftig
reden kann? Wichtige Fragen für das Giraffenkind Raffi und das kleine
Zebra Zea. Seit Jahren leben ihre Herden nebeneinander, aber denkt
ihr, sie würden miteinander reden? Zum Glück sind da noch die pfiffi-
gen Erdmännchen. Und der Angriff der Löwen, der ausnahmsweise mal
was Gutes bewirkt.

Eine Geschichte über Vorurteile, Freundschaft und Toleranz.
Mit afrikanischer-grooviger Musik, zu der man sich einfach bewegen
muss!

Sonntag, 23. September 2007, um 10.30 Uhr, im Saal des Gast-
hofes Klement

Abfallwirtschaft



• Bitte stellen Sie die Gelben Säcke
am Morgen des Abholtages bis
spätestens 6.00 Uhr bereit.

• Die Gelben Säcke sind vor dem
Grundstück, unmittelbar an der Ab-
fuhrstrecke, so zu platzieren, dass
die problemlos und ohne Zeitverlust
abgeholt werden können.

• Sollten die Säcke, aus welchen
Gründen auch immer, am vor-
gesehenen Termin nicht abgeholt
werden, bitte stehen lassen, sie
werden dann am nächsten Tag ab-
geholt.

Öffnungszeiten der 
Kreismülldeponie Isen
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 7.30 bis 12.00 Uhr und 

12.45 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwochnachmittags ist die Kreis-
mülldeponie Isen geschlossen.

Telefonisch ist die Deponie unter der
Nummer 08083/1459 erreichbar.

Altmedikamente 
in die Apotheke
Bei der Rückgabe von nicht mehr
benötigten Medikamenten oder Medi-
kamenten, deren Verfalldatum über-
schritten ist, bitten wir folgendes zu
beachten:
• ohne Umkarton und Beipackzettel

(in den Papiercontainer)
• leere Medizinflaschen (z. B. von

Hustensäften, Tropfen usw.) in den
Glascontainer

➣ Möbel aller Art (Küchen-, Schlaf-
zimmer-, Kinderzimmer-, Wohn-
zimmermöbel)

➣ Haushaltsgeräte in beschränktem
Umfang

➣ Geschirr (möglichst nur komplett)
➣ Bücher

Kleidung und Spielsachen werden nur
in Einzelfällen angenommen. Am sinn-
vollsten erscheint es, direkt mit dem
Rentabel Rücksprache zu nehmen.

Nächste Problemmüll-
sammlung 
Mittwoch, 26. September 2007, von
9.15 bis 10.00 Uhr, Burgrain, beim
Gasthaus Gipp

• kein Injektionszubehör (z. B. Na-
deln für Spritzen, Lanzetten zur Blut-
entnahme, Fertigspritzen) – kann im
Hausmüll entsorgt werden

• kleine Mengen von Altmedikamen-
ten können auch zum Hausmüll

Öffnungszeiten im 
Gebrauchtwarenmarkt 
Rentabel
Gebrauchtwaren, die wir annehmen
und weitergeben
Rentabel, Moosweg 6, 
85435 Erding – Aufhausen

Telefonnummer 08122/12537

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
9.00–13.00Uhru.14.00–17.00Uhr
Donnerstag
9.00–13.00Uhru.14.00–18.00Uhr

Montag und Samstag geschlossen
Da die Einrichtung nur über begrenzte
Raumkapazitäten verfügt, beschränkt
sich der Gebrauchtwarenmarkt auf
folgende Waren, die angenommen
und günstig weitergegeben werden:

@www.isen.de

poststelle@isen.de

Der Entsorgungskalender des Marktes Isen 
steht im Internet unter

www. Entsorgungskalender.com
zum Herunterladen zur Verfügung.
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Breitbandinitiative für DSL-Anschlüsse 

Im Marktblattl April 2007 hat der Markt Isen einen Fragebogen zur Breitbandanbindung
veröffentlicht. Die eingegangenen Fragebögen sind zwischenzeitlich ausgewertet worden.
Die angekündigte Regionalmesse mit Anbietern von Breitbandanschlüssen hat am 
18. Juli 2007 in der Stadthalle Erding stattgefunden. Dort wurden erste Gespräche mit 
interessierten Anbietern geführt.

Jedoch musste festgestellt werden, dass für die Versorgung der Gebiete außerhalb des
Hauptortes Isen sehr wenige Rückmeldungen vorlagen. Insgesamt waren dies nur 27, 
verstreut auf die umliegenden Ortsteile.

Deshalb fragt der Markt Isen erneut den Bedarf für einen Breitbandanschlusss (DSL-Anschluss)
in den Ortsteilen ab.

Um erfolgreich einen Anbieter für Anschlüsse zu interessieren, muss der Markt Isen eine 
höhere Nachfrage nachweisen. Bitte beteiligen Sie sich an der erneuten Umfrage, damit die
Breitbandinitiative zur Versorgung des ländlichen Raums ein Erfolg wird.

Wir bitten um Rückgabe bis 14. September 2007.

Zurück an:

Markt Isen
Ansprechpartner für Breitband
Münchner Straße 12
84424 Isen

Fragebogen zur Breitbandanbindung:

Sind Sie an Breitband interessiert? � ja � Nein

In welchem Ortsteil wohnen Sie: 

Wie wird der Anschluss genutzt? � privat

� gewerblich

� öffentliche Einrichtung

Name und Anschrift (freiwillige Angabe):
mit Telefonnummer


